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Z 220, »

K k ausschließende Privileftie»
DaS Haud^lsunnisteriun, h.n nutern, i,. Mä lz

1858, Z. 3 7 9 9 j 4 2 l , den» ?lll'old Bei l iner, Arnold
Ber ly! , , Nentiers, und Franz Durand , Mechaniker
ill P a r i s , liber Einschreiten ihres Bevollmächtigte!,
Georg M ä r k l , Privatbeamteu in Wien (Ioscfstadt^
N r . l 0 7 ) , auf die Elfinduug einer Spindel mit selbst-
spinnenden, Mechanismus ni,d ununterbrochenem Gange
zum Spionen aller Arten von Faserstoffen, ein aus-
schlicsientcS Privilegium für die Dauer eines Jahres
ertheilt.

Die Pririlegiumsbeschreibung, deren Geheinihal«
tung nichtan^csucht wurde, befindet sich im k. k. Privi le-
gien . Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbewahrung.

Das Handelsniinisterium hat unterm 9, März
1858, Z . 37l8^4N8, den, Fran^ Naffelöbergei-, I n -
haber einer typographischen Kuustanstalc in Wie» (Nos-
sau N r . 3 4 9 ) , auf eine Verbesserung in der Dar .
steUung typometrischer Linien und Sa'ye wcrnach die^
selben bei Drucksachen fur alle Wissenschaften u»d
Gewerbe, mir Beseitigung der üblichen, kostspieligen
einzelnen Linien ans Z ink , Buchdruckerzeug und der
kostspieligen Ausschließungen erzeugt werden können,
ein ausschließendes Privilegium für die Dauer eines
Jahres ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. P r i v i l »
gicn-Archive in Aufbewahrung,

Das Handelsministerium hat untern, 9. März 1858,
Z. 2 9 2 l j ! N 3 , dem Friedrich Wiese, landesbefugtem
Fabrikanten feuerfester Kassen, in Wien (Alftrvorstadt
N r . l88>, auf die Verbesserung in d,r Erzengnna, von
Kochgeschirren und sonstigen in der Hanswirchschaft
vorkommenden G^s ie» anS einem Stück Blech mit-
telst eigens konstruirtcn Maschinen zur Pressung, e>»
auZschliesu'NdeS Privilegium für die Dauer eines Jahres
ertheilt.

Die Pririleginmsbeschreibui'g , deren Gchel»nhaltung
"icht angesucht wurde, befindet sich im k. t. Privilegien.-
^llchir^ i " Ied.-,l„a,,ns Elüftcht !» 'Allfben'^lhi!!l,g.

Das Handelsministerium hat unterm 9. März l 858.
Z . 37 l 7^407, dein Anton Riegel, Bergwertöbesißer
z» Fünfrirchcn in Ungarn, auf die Erfindung, alle me-
tallurgischen Prozesse, bei welchen E^e. oder Hütten-
produkse <n Schachtöfen in unim'ttelbare Berührung
mit festem Brennmateriale gebracht werden, durch Zu-
fnhrung gasföriniger Brennmaterialien zu befördern,
ein ausschließendes Privilegium für die Dauer von 0rci
Jahren ertheilt.

Die Prinilegiumsbcschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, bcfiudet slch >>n k. k. Privile-
gien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 9. März 1858,
Z. 3797)4 !9 , den, Otto R. Rosenthal, Kanfmanne
in Pesth (Leopoldstadt N r . l 8 ) , auf die Verbesserung,
alle Gattungen von Männeranzügen derart zu verfer-
tigen, das; sie ihre Fa^on langcr beibehalten, ein aus-
schließendes Privilegium fnr die Dauer von fünf Jah-
ren ertheilt.

Die Pripilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. t. Prioile-
gien.-Archive in Aufbewahrung.

DaS Handelsministerium hat unterm I I . März
!858, Z. 2122^233, den, Johann Naudmh, Pharmaceut,
Arzneilräüter.- und Samcnhandler in Wien , Schaum-
blngerg'.und N r . 70, auf die Erfindung, aus aroma-
Aschen Krautern und Samen cme Pomade unter dem

. "lamen »Pinabin Kraliter.Pomade" zu erzeuge,,, ein
Ausschließendes Plivi legium für die Daller eines Jahres
tttheilt.

Die Prioilegiulnsbeschreibuug, deren Geheimhal
^>»g angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien.
Archive ,n ?lufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm l I . März «858,
3, 2923^3! 5 , dem Johann Stett inger, Optiker und
"Mechaniker unter der Filma Stettinger K, Komp. in
N i e n , auf eine Erfindung einer eigeuthülnlicheu Be-
^uchtungsai c pholograsischer oder dagneireotypischer B i l -
! " in stcreolkopischen Apparaten, e>n ausschließendes
Privilegium für die Dauer von zwei Jahren cishellt.

Die Priuilegiulllsbcschreibllng,' deren Geheimhal»
""g angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privile-

"^'"'Arcyive in Aufbewahrung

.̂ Das Handelsministerium hat uoterm l l , März »858,
^ 2 6 6 ^ 3 0 5 , 5^ Anzeige, daß Iu l luS Galecki das

ihm unterm ! 6 . August »85« erlheilte ausschließende
Prir i legium auf eine Verbesserung in der Erzeugung
aller Gattungen Möbeln auS hohlgezogenem gewalzten
Schmied.'isen, auf Grundlage der von dem k. k. No-
tar Dr . Phil ipp Olschbauer iil Wien am 5. Feb>uar
l858 legalisircenZessionsurkunde vom 26. Jänner l858
au A, M . Kuiper n W i e n , Leopoldstadt N r . 414,
vollständig übertragen habe, zur Kenntniß genommen,
und die vorschriftmäßige Einregistrirung dieser Ueber»
tragung veranlaßt.

Z. 279. 2 (l) 3lr":t6«. G. K.

Konkurs KuudmaclnlNst
Bci dcm k. k, gemischten Bezirktzamte in

Reif ln; ist cinc Kan^llstlnst.lle, mit dem Iahrcü-

s,ehalte uon 35tt st. und mit dem 25olrückung5-

rechte in dcn Iadresgehalt von 4<N> f!., in Er-

ledigung gekommen.

Dle Bewerber um diesen Dicnstpostcn haben

ihre gehörig instruirtcn Kompetenznesuchc im vor-

geschriebenen Dienstwege bis zum 2U. Jun i l I .

bci dcm k. k. Vezn'ksamtc in Reifniz cinzubrin-

gen und darin zugleich anzugeben, ob und in

welchem Grade dieselben mit einem der hierlän-

digcn Bezirkbbeamtcn velwandt oder verschwä-

gert sind.

Von der k. k. Personal-Landes-Kommission

ft'ir die gemischten Bezirksämter in Krain.

iiaibach am 22. M a i ! «58 .

Z. 275. 9 (3) ?tt. l^U9.
Zli besetzen kommt eine Konzipistcnstclle im

Bereiche d»r k. k. steicrm. illyr. küstenl. Finanz

Landes Direktion in der l X , Diatenklasse, mit dcm

schalte jährlicher 8l l0 ft.

Bewerber um diese Stelle, oder eventuel um

ein»? solche Stelle mit dem Gehalte jährl. 7 W ft.

od^r ttUO ft., haben ihre gehörig dokumentirteu

Gesuche unter Nachweisun^ der allgemeinen Erfor^

dernisse, der z,nl'i<,l'gclea.t.'il jlnid.sch . politischen

Stud ien, ihrer bisherigen Dienstleistung, dann

der für den höhern Finanz-Konzeptödienst vorgc

schliebenen Prüfung, ihrer Sprachkcnntnisse, inö-

beZondere in dcr italienischen Sprache, und unter

Angabc, ob und in welchem Grade sie mit F i -

nanzbeamten des steir. iNyr. küstenl. Fininz«

Verwaltungsgebictes verwandt oder verschwägert

sind, im W^ge ihler vorgesetzten Behörde bis

20. Jun i d. I . hierorts einzubringen.

K. k. Finanz-Üandes-Direktion.

Graz am 23. M a i l 8 5 8 .

Z. 0<!l1. (3) Nr. 2708.

G d i k t.
ä^on dem k. k. Landesgerichte in Laibach wird

bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchcn des Karl G e o r g

G a s p a r i n i , Kommissionars in Triest, die angeb-

lich in Verlust gerathene, auf Namen Johann

B r a u n , Amttzschleiber bei dem k. k. Haupt-

zollamte in Triest, ril'o ciNlU0li« lautende, am

I . M a i ! 8 4 l in der S^ric 4 l 3 verloste 2 ^

krainisch < ständische ordinäre Aerarial - Obligation

Nr. l N l U l , <l<lo l . November ,806 , pr. 100 st,,

nach reklamationsfreiem Ablaufe des Amortisi-

rungvterm!nes,fü'r null und nichtig erklart worden,

^aibaä) den 15. M a i l 858 .

Z.^!>06. (3) ^ 2 4 3 3 .

G d i k t.
Von dem k. k. LandcSgerichte laibach wird

bekannt gemacht, daß die exekutive Feilbietung

dcö der Mar ia Mischih gehörigen, im städtischen

Grundbuche 5 „d M a p p a - N r . 2 l , Nekt. Nr.

?83'/2 vorkommenden, auf l>00 st. 5 kr. ge-

schätzten Krakauer Waldanthcils, im Flächenmaße

von 5 Joch 2!» iHjKlafter, bewilligt worden sei.

Die Feilbietungotermine werden auf dcn 2 l .

Juni , l!>. Ju l i und 23. August, jedesmal Vor-

miltagk um 10 Uhr im Sittichnhofe mit dem

Beisahe bestimmt, daß, falls diese Realität um

den Schätzungswert!) pr. 900 ft. 5 kr. nicht

veräußert werden könnte, solche bei dcr dritten

Feilbietung auch unter dem Schätzungswerthe

hintangegcdcn werden würde.

Die Feillnelungsbedingnisse nebst der Schäz-

zung können in dcr dießgerichtlichen Registratur

oder beim Herrn Dr. Suppantschitsch eingesehen

werden.

iiaibach am 11. Mai 1858.

Z^280. » ( l ) Nr. 3299.

5k o n k u V s .

Bei dem Postamte in Linz ist eine Kon-

trollorsstellc mit dem Iahresgehalte von 1000 fl.

gegen Kautionsleistung im Gehaltsbetrage zu

besetzen.

Die Bewerber um diesen, in die I X . Diaten-

klasse gereihten Dienstposten haben die ge-

hörig dokumentirten Gesuche, unter Nachweisung

der Studien, dcr Sprachkenntnissc und der im

Postsache geleisteten Dienste längstens bis 15.

Juni 1858 im vorgeschriebenen Wege bei der

Postdirektion in Linz einzubringen und auch

anzugeben, ob und in welchem Grade sie etwa

mit einem Postbeamten oder Diener bei dcm

genannten Postamte verwandt oder verschwä-

gert seien.

K. k. Postdirektion Triest 29. Mai 1858.

K o n k u r s .

Bei dem Postamte in Venedig ist eine Kon-

trollorvstelle mit dem statusmaßigen Iahresge-

haltc von 1000 st., dem Ansprüche zur Vor-

rückung in die systemisirten höheren Gehalts

stufen und mit dcr Verpflichtung zur Kautions-

leistung im Gehaltsbetrage zu besetzen.

Bewerber um diesen der I X . Diatenklasse

angchörigen Dienstpostcn haben die gehörig do^

kumcntirtcn Gesuche, unter Nachweisung der

Studien, Postmanipulations- und Sprachkennt-

nisse und dcr geleisteten Staatsdienste, im vor-

geschriebenen Wege längstens bis 10. Juni

»858 bei der Obcr-Postdircktion in Verona ein-

zubringen und auch anzugeben, ob und in wel-

chem Grade sie etwa mit einem Postbeamten

odcr Diener bei dcm genannten Postamte ver-

wandt oder verschwägert jeien.

K. k. Post-Direktion Triest 29. Mai l858.

Z. 277. a (1^ "Nr7104<s.
Kundmachung.

Wegen Rekonstruktion der baufälligen gemauer-

ten Bezitksbrü'cke in der Ortschaft Kaltlacken, deren

Kosten für Professiomstenarbeiten und Matcrialen

auf 162 st. 56 kr. veranschlagt sind, wird die

Minucndo« Lizitation Montag am 14. Juni d. I .

um 3 Uhr Nachmittags in Kaltlacken abgehallen

werden.

Hiezu werden die Unternehmungslustigen mit

dem Beisatze eingeladen, daß der dießfallige Plan,

der Kostenvoranjchlag und die Lizitationsbcdingnisse

Hieramts eingesehen werden können.

K. k. Bezirksamt Treffen am 2«. Mai 1858.

Z72767^( ' i ) Nr. 599.

K u n d m achun g.
Mi t Genehmigung dcr hohen k. k. Landes^

regierung vom 28. Jänner 1858, Z. 18687,

sind in diesem Bezirke zwei neue Hebammen-Po-

sten^, für die heil. Dreifaltigkeit, mit dem Wohnsitze

in 8l'v<>e, und für die Lokalic Babenfcld nebst

einigen anderen Ortschaften, mit dcm Wohnsitze

in Vcrch odcr Babenfeld, mit deren jedem eine

Remuneration jährlicher 30 st. aus der Be-

zirkskasse verbunden ist, sogleich zu besetzen.

Dicjcnigcn, welche sich um einen dieser

Posten bewerben wollen, haben ihre Gesuche,

belegt mit dcm Hebammen-Diplome, mit dem

Taufscheine, mit dcm Sittenzeugnisse, und mit

dcm Gesundheitszeugnisse längstens bis Ende

Juni d. I . im Wege ihrer politischen Be-

hörde Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirksamt Laas am 2it. Mai 1858.
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Z. 893. (2) Nr «81,

E d i k t .
Vom k. k. Bezirksamle Gottschec, als Gcricht,

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das A»suchen des Mathias Hand-

ler von Gnadendorf, gegen Mathias und Lena
Schusteritz, vou Moschwald Nr. 5 7 , wegen aus dein
Vergleiche vom 25. April l857, Z. 1975, schuldi»
gen 70 fi. E. M. c. 8. a., in die exekutive öss,nt>
liche Versteigerung der, den Lttztern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Gottjchee'1'om. V l , Fol
787 vorkcmmenden Hubrcalität, im gerichtlich erho«
denen Schätzungswerthc von 3 l0 fi, EM. , gewilli-
get und zur Vornahme derselben die Termine zur
Feilbietungstagsatzung auf den 2 l . Apr i l , ans dcn
2 l . Ma i und auf den 22. Juni l858, jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im Amtssitze mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur l'ci der letzten Fcilbiclung aucl) untcr dem
Schätzungtzwcrlhc al, den Meistdielenden hintangego
be» werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsertrakt
und die Lizilaltt'üsl'i'dil'gtiissc können bci diesem Ge-
richte in dm gewöhnlichen Amtöstunden eingesehen
werden.

K. k. Bczirfsamt Gottschee, als Gericht, am
10. Februar 1858.

Nr. l85'>.
Nachdem zur ersten Feilbietungstagsatzung kein

Kauflustiger erschienen ist, wird nunmehr zur
zweiten auf den 2 l . Mai l. I . angeordneten
Feilbiettma. sseschritten.
K. k. Bezirksamt Goltschec, als Gericht, am

2 l . Ma i »858.
Nr. 263!.

Nachdem auch zur zweiten Fcilbietungstagsatzung
keiü Kauflustiger erschienen ist, wird nunmehr zur
dritten auf den 22. Juni I. I . angeordneten
Fe'lbictung geschritten.
K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am

2 l . Mai 1858.

3, 894. (2) Nr. 2662.
E d i l t,

Von dem t. k, städt. dclcg. Bezirksgerichte zu
Ncustadtl wird den unbekannt wo deslndlichen Ma-
thias und IoscfHrovatitsch u»d Gel'rss Wl>lc»le, alle
von Dolft l i , sowie dercn allfälligcn, ebcnfaus midc-
kannten Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es hade wider dieselben Martin Naunach von
Malorrcheg, als Vormund der miuderj. Äiaria
Udoutsch von ebcndart, die Klage M n . Ersitzung
des im Grundbuche der Herrschaft Rupcrtshof «uli
Berg-Nr. 361 und Ncttf. Nr. 486. Bcrg.-Nr. 359,
Ncttf. Nr. 484 und B i r g . Nr. 360 und Nrftf. Nr.
485 vorkonnnenden, zwischen den Anrainern Anton
Pipan von Nußdorf und Martin Hrovath von Konz
in Vin«l'6l»ul' gelegenen Wcinqartens, «uli zirn««
26, April 1856, Z. 26 2 und 2664 , Hieramts über-
reicht, worüber zum ordentlichen mündlichen ä^erf^hren
die Tagsohling auf den 26. August l. I . Vormittags
9 Uhr mit dem Anhange des § 29 a. G, O. aobe-
räumt, und den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes auf ihre Gefahr und Kosten Johann
Mallncr von Dolsch als ^urlttor n<l u<Unin be-
stellt wurde.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende ver-
ständiget, daß sie allenfalls stlbst zu rcchttr Zeit zn
erscheinen, od^r einen andern Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator v l»
handllt werden wirv.

Neustadtl den 29. April »858.

3.'8957 ( 2 ^ Nr. 25l8.
E d i k t .

Von dem k. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte
zu Neustadtl wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Sagorzhizh von Löschnitz und dessen allfalli
grn, gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolgern hicmit
erinnert:

Es habe wider dieselben Johann Gregorilsch,
von Löschnitz Nr. 6, die Klage auf Ersitzung der
^albh'ibc i „ Löschnitz Nr. 6 «uli Urb. Nr. 44,
Nckt.Nr. 35s^ u<l Gut Wcinhof, dann der Weingarten
in Görtjchach «u!i Berg. ?ir. 29 und 36 :ul Gut
Draschkouilz o. ->;. o., «n!» ,>!-:»««. 20, April »85«,
Z. 2518, hieramls überreicht, worüber zum ordcntl.
mündl. Verfahrcn auf den 26. August ,858 Vormit-
tagb 9 Uhr mit dem Allhange des §. 29 a. G. O.
anberalimt, und den Geklagten wcgcn seines unbc^
kannten Aufenthaltes der hicrortige Herr Gerichts-
advokat Dr. Nosina als <Xl,'.i«oi a»l nclmu auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Drffen werden dieselben zu dem Ende verstän-
digt, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er.
schcmcn, rdel sich c'men anderen Sachwalter zu bc,
stellen und anher namhaft zn machen haben, widli-
gcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku.
rator verhandelt werden würde.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Ncustadtl, den
28. April 1858.

Z. 896. (2) Nr. 2155.
E d i k t .

Von dem t. k. städt. del,g. Bezirksgerichte zu
Ncustadtl wird hicmit kund gemacht:

Es sei in die exekutive Ftilbietung der dem
Bartholomä Klobzhar, von Urschnasello Haus .- Nr. l 5,
gehörigen, im Grundbuche des Gutes Stcinbrückl
.<-!,»!> Urb. Nr. 8 , .'Il'ekt. Nr. 6 vorkommenden , in
Urschnasello liegenden, im Schätzungsprotololle <l«
!„-:,««. 29. November 1857, Z 8231, beschriebenen,
auf 482 fi. bewrrthcten Hubrcalitat nebst Wohn.-
und Wirthschastsgebä'uden.'wege^ dem Georg Kump
«mliol- von Neutabor aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 7. Oktober 1854, Z. 6101. exoci l ivem, aim Into
24, August ,857 schuldigen 110 ft. <-. ^. <-., ge>
williget und zn deren Vornahme die Tagsatzungen
all, den 28. Juni, 28. Jul i und 28. August «858,
jedesmal Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß diese
Nealitat nur bei der dritten Feilbictung unter dem
Schatzungswerlhe werde hmtangegcbcn werden.

Der GllindbuchScxtraft, das Schäyungsprolokoll
und die L,zitationsbcdilia.»isse können täglich wahrend
den Amtsstundcn cingcichen werden.

)icustadtl am 6, April 1858.

3. 902. (2) Nr. 7 4 ^
E d i k t .

Von dein k. k. Bezirksamte Feistritz, als Ge
richt, wird dem unbekannt wo befindlichen Jakob Bo.
stianzhizh, so wie dcffen unbekannten Elbe», hicmil
rrinnert:

Es hab,.' gcgen sie der miuderj. Johann Bo-
stianzhizh, durch seinen Vater und gesetzlichen Ver
tretcr Lukas Bostianzhizh, die Klage <l« pi-n<^. «5.
Flbruar d. I . , Z. 741 , auf Ersitzuna, der im Grund-
buche des Gutes Gutcncgg «ul, Urb. 9lr. 10 vor-
tummendcn Realität angestrengt, worüber die Tag
satzung unter den Kontmnazfolgcn des §. 29 der
G. O. auf den 2. September ^ 1858 früh 9 Uhr
hiergcrichts angeordnet wurde.

Dessen werden der unbekannt wo befindliche
^akob Bostianzhizh, so wie dessen unbekannte Er-

ben, mit dem Beisätze verständigt, daß slV dishin
entweder selbst zu erscheinen oder einen Machthaber
rechtzeitig ander namhaft zu machen hahen, widri-
qciis die Rechtssache mit dem untcr Einem aufge-
stellten «'„raw,- u<1 ucUlt», Andreas Vizhizh von
Grohdllkovitz, vcrhal,deU werde«, wird.

K. ?. Bezirksamt Fcistritz. als Gecicht, den
l5. Februar »858.

Z, 909. (2) Nr. 807.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n s c h a f t s ?
G l a u b i g e r ,

Von dem k. k. Bczirtsamlc Kronau, als Ge^
richt, weldcn Diejenigen, welche als Gläubiger cm
die Vcrlasscnschaft des am 18. April 1858 ohne Te.
stament verstorbenen Bartholomäus Erlach, Nca,
litätenbesitzer und Wirthes in Iauerburg, eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Barlhuung ihrer An
sprücbe den 3. J u l i l. I . nm 3 Uhr zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigcns denselben an die Verlasscnschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als msofcrne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Kronau am 25. Ma i 1858.

Z. 9!0. (2) Nr. 70».
E d i k t .

Zum dießamtlichen Edikte ad 17. Februar I. I . ,
Nr. 701 , wird bekannt gemacht, daß die in der
Erckutionssache der Maria Vcrnath von Pallovizh,
gegen Josef Worinn auf den 8. Juni I. I . ange-
ordnete crste erclutivc Nealfcilbietuna.staa>tzung von
Amlswcgrn auf den 14. Juni l. I . übertragen wird.
und daß es bezüglich der auf dm 8. Jul i und 9.
August angeordneten zweiten und drillen Feilbictungs
tagsatzung sein Verbleiben habe,

K. k. Bezirksamt 6lein, als Gericht, am 21.
Mai 1858.

Z. 911. (2) ^ r . 659.
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirksamte zu Wcixelstein,
als Gericht, wird in, Nachhange zu den Eoiktcn
vom 20. Dezcmbcr 1857, ?1ir, l l 3 3 , und vom
27. April 1858, Nr, 5>4, bekannt gemacht, daß
bei der heute abgehaltenen zweiten erckutiven Fcil^
bietung der dem Jakob Iellen in Saverschc gehörigen
Hubrealität kein Kauflustiger erschienen sei, und dem
>,ach die dritte- Fcilbictung am 21. Juni d. I .
Vormittags 9 Uhr im Orte der Realität vorge.-
nommcn werden wird,

K. k. Bezirksamt zu Wcixclstcin, als Gericht,
am 20. Ma i 1858.

379l2?"(2^ Nr. 1293.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte Weirelstein, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Erekutionssache des Andreas
Schibcrt von Arlizhc, wider Martin und Barbara
Meßerko, wegen 250 fi. «. «. <-., die crekutive Feil'
bietung der, dem Fehlern gehörigen, in Ießcnrovan
gelegenen, im Grundbuchs der Pfarrsgült Billichbcrg
l,ul) Rckt. Nr. 9 vorkommenden Realität, im gc.-
richtlichcn Schatzungswerthe von 688 fi. bewilliget,
und dichlbe auf den 14. Juni, 19 Jul i und 16. August
l858, jedesmal Vormittags 10 Uhr, und zwar die
erste und zweite Fcilbictung beim Amte in Wcixel«
stein, die dritte Feilbictung aber im Orte der Reallat
mit dem Beisatze angeordnet worden, daß die geil-
gebotene Realität nur bei der dritten Feilbielungs-
tagsatzung auch unter dcm Schatzungswerthc hint-
angegeben werden wird.

Das Schätzungßprotokoll, der Grundbuchsstand
und die Lizitationsbcdilignisse können hiergerichls ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Weixelstein, als Gericht, am
13. April 1858.

3. 9 l5. ^2) Nr. 1819.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Oberlaibach, als
Gcricht, wird hiemit blkannt gemacht:

Es sei die in der Erckntionssache des Josef
Bruß von Oberloitsch, durch seinen Bevollmächtig,
ten Herrn Dr. Franz Supanzhizh in liaibach, wider
Johann Zhenschur von Sibersche, mit Bescheide vom
«. Februar 1858, Nr. 495 bewilligte und auf dcn
27. Ma i 1858 bestimmte drille Realfcilbietung auf
den 27. Jul i 1858 übertragen worden.

K, k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gcricht, am
23. Ma i ,858.

Z. 916. (2) Nr. 5416.
E d i k t .

Von dem k. k. stä'dt. delcg, Bezirksgerichte wird
den unbekannt wo befindlichen Erben des Mathias
Kopatsch erinnert:

Es habe dasselbe übcr Ansuchen des Maltii»
Leben von Schlebc, um Löschung des zu ihren Gunsten
intabulirtcn Vergleiches ddo. 5. Dezember 1835,
Z. 512, pr. 50 fi. e, 8. o. , ihnen den Herrn Dr .
Bartholoma Suppanz als Kurator zur Wahrnehmung,
ldrcr Rechte bestellt, welchem auch der dießfällige
Löschungs - Bescheid intimirt wird.

K. k städt. delcg. Bezirksgericht Laibach am
lO. April «858.

Z. 917. (2) ^ . 70».".
E d i k t .

Von dem k. 5 stadt. dcleg. Bezirksgerichte in
Laibach wird hiemit bekannt gemacht:

Das hohe k. k. Landeßgericht habe mit Verordnung
vom 4. Ma i l. I . Z. 2v::6, wider Sebastian
Starmann von Odcrsnitza, «vcgcn Verschwendung
die Kuratel zu verhängen befunden, wonach ihm
Bartholmä Ienko von Zeje als Kurator bestellt
worden ist.

K. t. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am 19.
Mai 1858.

H, 918. (2) Nr. 7763.
E d i k t .

Vom k. k. gefertigten Bezirksgerichte wird hiemit
bekannt gemacht, daß der an Maria Seitzcr von
Billichgratz lautende dießämtlichc Bescheid vom 24.
März l. I , Z 4702, betreffend die angesucht?
Löschung einer Forderung pr. 43 fi., ob des dermaligen
unbekannten Aufenthaltes der Adrcssatin dcm Herrn
Dr. Orel als unter Einem zur Wahrung der Rechte
der Mrcssalin bestellten ^nruloi ' ncl ncUnn zugê
stellt wurde.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Laibach am
»8. Mai »858.

Z. 919. (2) Nr. 7781.
E d i k t .

Von dem k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird hicmit bekannt grmackl. daß das
h. k. k. Landesgerichl Laibach mit Verordnung vom
8. Mai d, I , Nr. 26 !8 , wider Johann Maidizh
von Podgoritz, wegen Verschwendung die Kuratel
zu verhängen bcfuxdcn habe, und oicscm Kaspar
Vode von Podgoriza alö Kurator bestellt worden ist.

K. k. städt. gelea. Bezirksgericht Laibach am
20. Ma i »858,

Z"932. (2) ^ r . ,377«
E d i k t .

Die mit Edikt vom 8. Oktober ,857, Nr.
Erh 4196, verlautbarte aber sistlrte erekutive Fell«
bictunc, der Mlchacl Auftneg'schcn tilealität in So-
de, schizh wurde rcasiumirt und zur Vornahme die
erste Tagfahrt auf den I ' . I u m , die zweite aul
dcn 8. Ju l i , die dritte auf den ,2. August 18»»
früh 10 Uhr im Orte Soderschizh angeordnet.

K. k, Bezirksamt Rcifniz, als Gericht, am2s>
April 1858.


